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2.Gelsenkirchener

22.05.–29.05.2011

So, 22.05. um 17.00 Uhr | Kulturraum die flora
Im Handumdrehen um die Welt
für Kinder ab fünf mit J. Baesecke

So, 22.05. um 20.00 Uhr | Schloss Horst
Witwe, Teufel, Narr
Irische Geschichten mit A. Wülfing und Dobrze Trala

Mo, 23.05. um 14.45 Uhr | Kinderbibliothek Ebertstraße
Auf dem Zauberteppich um die Welt
für Kinder ab fünf mit D. Nitschke

Di, 24.05. um 14.45 Uhr | Stadtteilbibliothek Erle
Wunschgeschichten
für Kinder ab fünf mit S. Tiggemann

Mi, 25.05. um 14.45 Uhr | Stadtteilbibliothek Buer
Geschichten aus dem Koffer
für Kinder ab fünf mit T. Hoffmeister-Höfener

Do, 26.05. um 14.45 Uhr | Kinderbibliothek Ebertstraße
Geschichten aus dem Setzkasten
für Kinder ab fünf mit D. Nowakowski

Fr, 27.05. um 14.45 Uhr | Stadtteilbibliothek Horst
Von Räubern und anderen Waldbewohnern
für Kinder ab fünf mit M. Ellrodt

Fr, 27.05. um 20.00 Uhr | Kulturraum die flora
Die Schwestern Grimm erzählen „Ganz Grimm“
Gabi Altenbach, Cordula Gerndt und Katharina Rittert

Sa, 28.05. und So, 29.05. 
von 14.00 – 18.00 Uhr | kultur.gebiet CONSOL
HÖR MAL auf Consol 
Das Fest der Geschichtenerzähler 
mit zwölf ErzählerInnen

Sa, 28.05. um 20.00 Uhr | Consol Theater
Vom Darben und vom Sattsein
Ein Dutzend Geschichten von zwölf ErzählerInnen

Telefon: 0209 - 988 22 82 | erzaehlfestival-gelsenkirchen.de

Das MärchenErzählFestival gehörte im vergan-
genen Jahr zu den herausragenden Angeboten 
der Stadt Gelsenkirchen zum Kulturhauptstadt-
jahr. 
Die Kraft des gesprochenen Wortes hat viele Zu-
hörerinnen und Zuhörer, Kinder und Erwachsene 
gleichermaßen, begeistert.

Dem Wunsch vieler Besucherinnen und Besu-
cher, dieses Veranstaltungsangebot auch in den 
nächsten Jahren in Gelsenkirchen anzubieten, 
kommt die Bürgerstiftung Gelsenkirchen nach, 
indem sie das von nun an regelmäßig stattfin-
dende „Gelsenkirchener ErzählFestival“ ermög-
licht. Jedes Jahr wird Gelsenkirchen für eine 
Woche zum Zentrum der Erzählkunst werden. 
Angebote in Schulen und Bibliotheken für 
Kinder und Familien sind dabei genauso selbst-
verständlich wie Erzählabende für Erwachsene. 
Höhepunkt und gleichzeitig große Abschlussver-
anstaltung wird das schon beim MärchenErzähl-
Festival 2010 ausgerichtete „HÖR MAL – Fest der 
Geschichtenerzähler auf Consol“ sein.

Gründe genug also, sich auf zahlreiche Besucher-
innen und Besucher aus nah und fern zu freuen, 
die im Mai in Gelsenkirchen Erzählungen der 
Spitzenklasse lauschen werden. Der Bürgerstif-
tung Gelsenkirchen danke ich in diesem Zusam-
menhang herzlich für ihr Engagement. Damit 
entfaltet das Kulturhauptstadtjahr auch über 
das Jahr 2010 hinaus seine positive kulturelle 
Wirkung.

Frank Baranowski



André Wülfing und Dobrze Trala
Witwe, Teufel, Narr
Geschichten und Musik von der „Grünen Insel“

Skurril sind sie, die Geschichten, humorig und 
mit Tiefsinn, mit immer wieder neuen und über-
raschenden Wendungen. Wer André Wülfing 
zuhört, erspürt die Freude, die er dem großen 
irischen Erzählgut abgewinnt, er selbst steckt 
voller Legenden, Fabeln, Märchen, Anekdoten. 
Da glimmen die Torffeuer und tanzt das „kleine 
Volk“, da erweist sich mancher Narr als klüger als 
der König – und wen wundert’s, dass die Tiere 
sprechen können?
Die Mitglieder des Ensembles Dobrze Trala sind 
schon lange Jahre auf den kleinen und großen 
Bühnen zu Hause und geben diesem außerge-
wöhnlichen Abend mit einer feinen Auswahl an 
Liedern, Tunes und Texten die besondere Note. 
Nicht nur für Irland-Fans ein stimmungsreiches 
Programm!

Sonntag, 22.05., 20.00 Uhr
Schloss Horst
EIntrItt 10,00 €, 8,00 € (erm.)

Programm      

        22.05.–27.05.2011

Jörg Baesecke erzählt und zeigt 
Im Handumdrehen um die Welt
Für Menschen ab 5 Jahren

Ist die Erde wirklich rund?  Zwei junge Männer 
machen sich auf den Weg, um das herauszu-
finden. Ihre Reise währt fast ein ganzes Leben 
lang  - aber erzählt ist dieses Märchen der Inuit 
im Handumdrehen.
Jörg Baesecke nimmt uns in seinen Geschichten 
mit ins Innerste Sibiriens, ins oft dunkle Mittel-
alter oder in Zeiten und Welten jenseits unserer 
Vorstellung.
Das Besondere: Bei manchen seiner Geschich-
ten gibt es auch etwas zu sehen! Formen und 
Figuren aus Papier lassen Bilder erahnen, Finger 
und Fäden erschaffen Welten fast aus dem 
Nichts, kunstvolle Bühnen-Bilder-Bücher unter-
streichen die Kostbarkeit des Gehörten.

Sonntag, 22.05. um 17.00 Uhr
Kulturraum „die flora“ Florastraße 26
EIntrItt Kinder 4,00 €, Erw 6,00 €

Programm 22.05.–27.05. 2011



Thomas Hoffmeister-Höfener
Geschichten aus dem Koffer
Für Menschen ab 5 Jahren

Seit Jahren ist der Erzähler unterwegs, reist her-
um und sammelt Geschichten. Sie handeln vom 
Wagemut der Kleinen und Kleinmut der Großen, 
von großen Träumen und kleinen Fluchten. Es 
sind Märchen, Fabeln und Alltagsgeschichten 
aus verschiedenen Kulturen, die immer wieder 
auf ihre Weise Mut machen und von der Über-
windung der Angst erzählen. Manchmal kann 
es passieren, dass plötzlich ein paar ganz neue 
Geschichten hinzukommen. Woher? Das weiß 
man nicht. Vielleicht gibt es Geschichten, die nur 
darauf warten, erzählt zu werden… 

Mittwoch, 25.05. um 14.45 Uhr 
Stadtteilbibliothek Buer, 
Kurt-Schumacher Str 394/396
EIntrItt frEI

An allen Vormittagen sind die 

Erzähler in verschiedenen Schulen 

in Gelsenkirchen zu Gast

Daria Nitschke
Auf dem Zauberteppich 
um die Welt
Für Menschen ab 5 Jahren

Mit einem großen Zauberteppich und einer Ge-
schichten-Schatzkiste begleiten die Kinder die 
Erzählerin um die Welt. Die lustigen und span-
nenden Geschichten erzählen von Abenteuern, 
Freundschaft und davon, wie scheinbar Unmög-
liches möglich wird. Wer Lust hat, darf sogar 
manchmal selbst eine kleine Rolle übernehmen 
und Prinzessin, Schatzsucher/in, Pfiffikus oder 
Löwe sein. Herzlichkeit, Spannung ohne Gewalt, 
Phantasie, Humor und die Bühnenpräsenz der 
Erzählerin machen ihre Erzählprogramme zu 
einem Erlebnis.

Montag, 23.05. um 14.45 Uhr
Kinderbibliothek, Ebertstr. 19
EIntrItt frEI

Programm 22.05.–27.05. 2011

Susanne Tiggemann
Wunschgeschichten für Kinder
Für Menschen ab 5 Jahren

Am Anfang einer Geschichte steht immer ein 
Koffer: Was da wohl drin steckt? Soll in der Ge-
schichte ein Zauberer, ein dicker Hund oder eine 
sprechende Gabel auftauchen? Das und noch 
viel mehr können sich die Kinder wünschen. 
Ganz verschiedene Geschichten kommen zum 
Vorschein und werden aus dem Stegreif erzählt, 
mal spannend, mal lustig, mal magisch; aber 
immer nach den Vorschlägen und mit Hilfe der 
Kinder. 

Dienstag, 24.05. um 14.45 Uhr
Stadtteilbibliothek Erle, Cranger Str. 323
EIntrItt frEI 



Dirk Nowakowski
Geschichten aus dem Setzkasten
Für Menschen ab 5 Jahren

Kleine, schöne, kuriose Dinge finden sich im 
Setzkasten, und alle diese Dinge erinnern den 
Erzähler Dirk Nowakowski an Geschichten, die 
er erzählt.
Zum Beispiel der verbeulte Fingerhut oder die 
eingerissene Briefmarke. Und welches Märchen 
steckt hinter dem Stiefel in der Ecke?

Donnerstag, 26.05. um 14.45 Uhr 
Kinderbibliothek, Ebertstraße 19
EIntrItt frEI

Martin Ellrodt
Geschichten aller Art: 
von Räubern und anderen 
Waldbewohnern
Für Menschen ab 5 Jahren

Dass Räuber sich in Wäldern herumtreiben, ist 
bekannt. Aber auch Raben zum Beispiel,
die ganz schön gut Bescheid wissen, und andere 
Fundevögel. Und vielleicht hat man sogar Glück 
und findet die Quelle, mit deren Hilfe man sich 
in ein Tier verwandeln kann. Wozu? Erfahrt ihr, 
wenn ihr heute Geschichten hören kommt…

Freitag, 27.05. um 14.45 Uhr 
Stadtteilbibliothek Horst, Schlossstr. 35
EIntrItt frEI

www.ele.de

ELE.
Die Energie hinter
den Kulissen.

Programm 22.05.–27.05. 2011



Gabi Altenbach, Cordula Gerndt 
und Katharina Ritter
Die Schwestern Grimm erzählen 
„Ganz Grimm“

Die drei Bühnenerzählerinnen Gabi Altenbach, 
Cordula Gerndt und Katharina Ritter begannen 
im Oktober 2008 in München ein einzigartiges 
Erzählexperiment. Die Idee: Alle Märchen der 
Brüder Grimm neu zu erzählen. Von Nr. 1 bis 
Nr. 200. „Ganz Grimm“ eben. Jeden Monat 
erzählen sie die nächsten „Nummern“. Inzwi-
schen sind sie bei Nummer 141 angelangt und 
werden zu Beginn des Grimm-Jubiläumsjahres 
2012 ihren Erzählmarathon beendet haben.

Programm 22.05.–27.05. 2011

Dabei sind die 1812 zum ersten Mal veröffent-
lichten Kinder- und Hausmärchen nur auf den 
ersten Blick wohlbekannt. Die drei Schwes-
tern Grimm erzählen uns in der flora die „alten 
Geschichten“ neu und mit frischem Blick, wild, 
witzig und widerspenstig. Dabei könnten die drei 
Schwestern Grimm in ihrer Erzählweise kaum 
unterschiedlicher sein, und gerade das macht 
den Reiz beim Zuhören aus. 

Freitag, 27.05., 20.00 Uhr
Kulturraum „die flora“, Florastraße 26
EIntrItt 10,00 €, 8,00  € (erm.)

Programm 22.05.–27.05. 2011



HÖR MAL –
das Fest der Geschichtenerzähler 
auf Consol

Liebe Gelsenkirchener,

hört mal. Ich will euch von einem guten Städt-
lein erzählen. Dahin würde mancher auswan-
dern, wüsste er, wo selbes läge und eine gute 
Kutschgelegenheit. Aber der Weg dahin ist weit, 
für die Jungen und für die Alten. Diese schöne 
Gegend heißt Consolien in Schlaraffenkirchen. 
Da sind die Häuser gedeckt mit Eierfladen, und 
Türen und Wände sind von Lebkuchen und die 
Balken, die sind aus... nun ja, aus biegsamem 
Material werden sie sein, die Balken, wird doch 
wieder gelogen und erzählt und erdacht und 
erdichtet, was das Mundwerk hält. 
Wir laden auf Consol herzlich ein zum zwei-
ten HÖR MAL – Fest der Geschichtenerzähler. 
Wieder wird sich ein fabulierfreudiges Dutzend 
Erzählerinnen und Erzähler in und um das Con-
sol Theater tummeln und zwei Nachmittage lang 
Märchen, Erzählungen, Anekdoten aller Zeiten 
und Länder zum Besten geben. Ein Programm 
für Kinder, Eltern und Großeltern gleichermaßen, 
bevor sich am Samstagabend wieder alle Erzäh-
ler des Wochenendes noch einmal miteinander 
präsentieren – so viel Erzählkunst an einem Ort 
gibt’s selten!

Ich freue mich auf Ihre und Eure Ohren!

Ihr 

André Wülfing

Vom Darben und vom Sattsein
Ein Dutzend Erzählerinnen und Erzähler
präsentieren auf der Bühne im Consol Theater 
ihre Geschichten

An diesem Abend geht das HÖR MAL – Fest der 
Geschichtenerzähler aufs Ganze. Sechs Frauen 
und sechs Männer erzählen Märchenhaftes, 
Weises, Lustvolles und Anekdotisches aus 
vielerlei Ländern. Als verbindende Spur ist all 
das Saftige, Knusprige, Süße und Vollmundige 
ausgelegt, was die Menschen heißhungrig macht 
– oder eben zu armseligen Hungerleidern und 
Dürstenden... 
Erzählt wird vom trock’nen Brot und fetten 
Braten, vom leeren Krug und süff’gem Wein.
Wollen wir also hören, welche Geschichten uns 
an diesem Abend sättigen – und welche uns gar 
nach mehr verlangen lassen.

Mit: Gabi Altenbach, Gerhard P. Bosche, Martin 
Ellrodt, Cordula Gerndt, Marco Holmer, KAI, 
Julia Klein, Dirk Nowakowski, Jana C. Raile, 
Katharina Ritter, Melody Roszkiewicz und 
André Wülfing

Samstag, 28.05., 20.00 Uhr
Consol Theater, Bismarckstraße 240
EIntrItt 15,00 €, 12,00  € (erm.)  | KönIGS-SAAl

Programm

HÖR MAL
28.05.–29.05.2011

HÖR MAL-Programm 28.05.–29.05. 2011



U
HÖR MAL-Programm 28.05.–29.05. 2011

Bären-Grube

14.30 - 15.00 Uhr 
15.30 - 16.00 Uhr 
16.30 - 17.00 Uhr
17.30  - 18.00 Uhr
Sa: Martin Ellrodt | So: KAI

Feuer-Jurte

14.00 - 14.30 Uhr 
15.00 - 15.30 Uhr 
16.00 - 16.30 Uhr
17.00  - 17.30 Uhr
Sa: Marco Holmer | So: Julia Klein

Circus Maximus

14.30 - 15.00 Uhr 
15.30 - 16.00 Uhr 
16.30 - 17.00 Uhr
17.30  - 18.00 Uhrhr
Sa: Katharina Ritter
So: Dirk Nowakowski

Turm-Zimmer

14.00 - 14.30 Uhr 
15.00 - 15.30 Uhr 
16.00 - 16.30 Uhr
17.00  - 17.30 Uhr
Sa: Gabi Altenbach  
So: Gerhard P. Bosche

Schatz-Keller

14.30 - 15.00 Uhr 
15.30 - 16.00 Uhr 
16.30 - 17.00 Uhr
17.30  - 18.00 Uhr
Sa: Cordula Gerndt 
So: Melody Roszkiewicz

Königs-Saal

14.00 - 14.30 Uhr 
15.00 - 15.30 Uhr 
16.00 - 16.30 Uhr
17.00  - 17.30 Uhr
Sa: André Wülfing | So: Jana C. Raile

Feuer-Jurte
Platz des
Labsals

Eingang

Schatz-Keller

Königs-Saal

Turm-Zimmer

Circus Maximus

Bären-Grube

Bism
arckstrasse

U-Bahn-Haltestelle
Bergwerk Consolidation



Die Schwestern Grimm

An ihren Erzählstationen erzählen sie allesamt 
jeweils ihre Lieblingsgeschichten der Gebrüder, 
und zwar auf ihre eigene Art: Bekanntes und 
Unbekanntes, von Tapferen und von Feiglingen, 
von Faulen und Fleißigen, von Schlauen und 
Dummen, mal im Dialekt, mal auf Hochdeutsch, 
mal wörtlich, mal bildlich, mal kurz und knapp 
und dann wieder in epischer Breite. 

Katharina Ritter 
14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr | CIrCuS MAxIMuS

Gabi Altenbach  
14.00, 15.00, 16.00 und 17.00 Uhr | turM- ZIMMEr

Cordula Gerndt  
14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr | SChAtZ-KEllEr

André Wülfing

…erzählt Märchen, als sei er selbst dabei ge-
wesen, immer anschaulich, von ganzem Her-
zen begleitet. Aus dem reichen Schatz irischer 
Legenden schöpft er, aus den Märchenschätzen 
Osteuropas, des Mittelmeers und des Orients, 
und schließlich auch aus der Sammlung der 
Gebrüder Grimm: Aber hätten Sie gewusst, dass 
die Reise der Stadtmusikanten mit einem alten 
Grubenpferd begann?

14.00, 15.00, 16.00 und 17.00 Uhr   | KönIGS-SAAl

Vom Darben und vom Sattsein
Der Abend der Geschichtenerzähler
(weitere Informationen S.13)
20.00 Uhr   | KönIGS-SAAl

Martin Ellrodt

Essen ist schön - Gefressenwerden nicht. Wes-
wegen die Helden und Heldinnen der Geschich-
ten von Martin Ellrodt natürlich versuchen, den 
gefräßigen Trollen und anderen Ungeheuern zu 
entkommen, die es auf sie abgesehen haben.
Oder aber es ist der Hunger selbst, der sie plagt 
und den sie loswerden wollen. Wenn alles gut 
geht, wartet am Ende ein schönes Festmahl. 
Oder vielleicht auch schon vorher? 
Guten Appetit!

14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr | BärEn-GruBE 

Marco Holmer

Marco Holmer erzählt Geschichten, die über 
die Grenze gereist sind, hin und her zwischen 
Holland und Deutschland. 
So erfahren wir die wunderbare Geschichte von 
Kannietverstaan, außerdem was der Hans auf 
der Suche nach Arbeit in Edam, und warum eine 
Prinzessin nur Erbsensuppe zu essen bekam, 
und wir lernen darüber, was es genau mit den 
holländischen Käseköpfen auf sich hat.
 
14.00, 15.00, 16.00 und 17.00 Uhr | fEuEr-JurtE

Der Platz des Labsals

Speis‘ und Trank, Treffpunkt, Information und 
Kasse finden sich auf dem Marktplatz.

Partner sind:
die Gelsenkirchener Tafel, Forum 2000 
Gelsenkirchen-Bismarck / Schalke-Nord e.V.
Die Sterne des Consol Theaters

SAMSTAG, 28.05., 14.00 – 18.00 Uhr

HÖR MAL-Programm 28.05.–29.05. 2011



Samstag, 28.05.

Sonntag, 29.05.

HÖR MAL – 
das Fest der Geschichtenerzähler auf Consol

14.00 –
14.30

14.30 – 
15.00

15.00 – 
15.30

15.30 – 
16.00

16.00 – 
16.30

16.30 – 
17.00

17.00 – 
17.30

17.30 – 
18.00

KAI Bären-
Grube

Bären-
Grube

Bären-
Grube

Bären-
Grube

Julia Klein Feuer- 
Jurte

Feuer- 
Jurte

Feuer- 
Jurte

Feuer- 
Jurte

Dirk Nowakowski Circus 
Maximus

Circus 
Maximus

Circus 
Maximus

Circus 
Maximus

Gerhard P. Bosche Turm-
Zimmer

Turm-
Zimmer

Turm-
Zimmer

Turm-
Zimmer

Melody Roszkiewicz Schatz-
Keller

Schatz-
Keller

Schatz-
Keller

Schatz-
Keller

Jana C. Raile Königs-
Saal

Königs-
Saal

Königs-
Saal

Königs-
Saal

HÖR MAL-Programm 28.05.–29.05. 2011

14.00 –
14.30

14.30 – 
15.00

15.00 – 
15.30

15.30 – 
16.00

16.00 – 
16.30

16.30 – 
17.00

17.00 – 
17.30

17.30 – 
18.00

Martin Ellrodt Bären-
Grube

Bären-
Grube

Bären-
Grube

Bären-
Grube

Marco Holmer Feuer- 
Jurte

Feuer- 
Jurte

Feuer- 
Jurte

Feuer- 
Jurte

Katharina Ritter Circus 
Maximus

Circus 
Maximus

Circus 
Maximus

Circus 
Maximus

Gabi Altenbach Turm-
Zimmer

Turm-
Zimmer

Turm-
Zimmer

Turm-
Zimmer

Cordula Gerndt Schatz-
Keller

Schatz-
Keller

Schatz-
Keller

Schatz-
Keller

André Wülfing Königs-
Saal

Königs-
Saal

Königs-
Saal

Königs-
Saal

TAGESKARTEN:
  7,00  € Erwachsene
  4,00 € Kinder
 12,00 € Familien



KAI
Für Zuhörer ab 10 Jahren

In KAIs Geschichten stellt sich so manch inter-
essante Frage: Kann man sich eigentlich in einen 
Geruch verlieben? Muss man Drachen wirklich 
immer bekämpfen? Was tut man am Besten, 
wenn man der Wilden Jagd begegnet? Können 
die Götter eigentlich die Zukunft ändern?

14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr | BärEn-GruBE

Julia Klein

Geschichten reisen um die Welt – und die Ge-
schichtenhändlerin erzählt sie Ihnen: der ewig 
hungrige Anansi, der fast alles tut, um den Bauch 
voll zu bekommen, tibetische bauernschlaue 
Geschichten, kurz und mit viel Witz, in denen 
der fette Braten und der gute Wein vom Tisch 
der Reichen in die Mägen der hungrigen Armen 
wandern, also eine internationale Mischung von 
Afrika über Tibet bis nach Deutschland.

14.00, 15.00, 16.00 und 17.00 Uhr  | fEuEr-JurtE

Sonntag, 29.05., 14.00 – 18.00 Uhr

Dirk Nowakowski 

Dirk Nowakowskis Repertoire stammt aus 
allen Teilen der Erde. Eine Geschichte, die ihn 
berührt, erzählt er. Seine Auswahl ist spontan, 
je nach Publikum und Stimmung. So kommt er 
dem Urbild des orientalischen Märchenerzäh-
lers nah. Mitten im Betrieb des Basars, mitten 
im Volk erzählt ein Mann in Märchenbilder 
gekleidete Geschichten vom Leben.

14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr 

| CIrCuS MAxIMuS

HÖR MAL-Programm 28.05.–29.05. 2011



Gerhard P. Bosche

In allen Geschichten und Märchen, welche Ger-
hard P. Bosche diesmal mitbringt, geht es ums 
Speisen, Schlemmen und die Völlerei, natürlich 
manchmal auch um den Hunger. Plötzlich meint 
man, eine Geschichte schon einmal gehört zu 
haben, dann wieder freut man sich an Neuem…
Erzählt wird, was aus Heißhunger entstehen und 
wohin ein geschenkter Schinken führen kann, 
dass Kartoffeln satt machen, was Könige am 
liebsten mögen und wie man aus nichts eine 
gute Suppe zaubert, zudem wird gefragt, wer 
nur die Früchte gestohlen hat und woraus wir im 
Alter wohl essen?

14.00, 15.00, 16.00 und 17.00 Uhr | turM-ZIMMEr

Melody Roszkiewicz
Wünsche – Wunder – Zauberdinge

… das alles können nicht nur Märchenhelden auf 
ihrem Weg ins Glück gut brauchen. Da erlangt 
der Held durch seinen Dienst goldene Haare 
oder die Heldin die Zustimmung der guten Tiere, 
da verwandelt sich die Ungestüme in die Schöne 
und der Esel in den Prinzen. Kommt, hört, staunt 
und erlebt die wundersamen Märchenwege!

14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr  |  SChAtZ-KEllEr

Jana C. Raile

... erzählt aus ihren Lieblingsprogrammen für 
Kinder vom Fressen und Gefressen werden , von 
Gier, Gram und Feuerkraft und von Kargheit und 
Fülle…

14.00, 15.00, 16.00 und 17.00 Uhr  |  KönIGS-SAAl

Sonntag, 29.05., 14.00 – 18.00 Uhr

HÖR MAL-Programm 28.05.–29.05. 2011

Gabi Altenbach (MAnnhEIM / MünChEn)
… ist ausgebildete Theaterpädagogin und Erzählerin und 
war lange Jahre an verschiedenen Theatern in Deutsch-
land tätig. Sie hat eine Leidenschaft für traditionelle 
Geschichten sowie für historische Stoffe, die sie auf 
sehr lebendige und unterhaltsame Weise, mit Charme 
und Temperament erzählt und spielt (Sie ist, eine der 
drei Schwestern Grimm, die in München seit nunmehr 
eineinhalb Jahren unter dem Motto „Ganz Grimm – 200 
Märchen werden befreit“ alle Märchen der Kinder- und 
Hausmärchen der Reihe nach frei erzählen.)

KontAKt www.gabialtenbach.de | info@gabialtenbach.de
ErZählZEItEn Fr, 27.05. um 20.00 Uhr, „die flora“
Sa, 28.05. um 14.00, 15.00, 16.00, 17.00 Uhr, Consol

Gerhard P. Bosche  (oStholStEIn)
... schafft Raum für Fantasie und führt die Zuhörer durch 
das Erzählen in ihre eigene Welt. Beim Erzählen liebt er 
den direkten Kontakt zu den Zuhörern, der auch spontane 
Anmerkungen möglich macht. Wie auch schon am HÖR 
MAL-Wochenende 2010 führt er uns mit Schmunzeln und 
Augenzwinkern ins Reich der Worte und Bilder. Hierfür 
greift Gerhard P. Bosche gerne auf Andersen, Grimm und 
auf Märchen aus aller Menschen Länder zurück.

KontAKt www.fairytale.de | info@fairytale.de
ErZählZEItEn So 29.05., 14.00, 15.00, 16.00 und 
17.00 Uhr, Consol

Jörg Baesecke (PullACh) 
… ist Erzähler und Miniaturtheaterspieler – seit mehr als 
25 Jahren. Zusammen mit seiner Frau Hedwig Rost bildet 
er die „Kleinste Bühne der Welt“. Die überraschende Visu-
alisierung von traditionellen Geschichten mit einfachsten 
Mitteln ist ihre Spezialität. In ganz Deutschland, halb 
Europa und bis nach Afrika haben sie gespielt, für Kinder 
wie für Erwachsene. 

KontAKt www.kleinstebuehne.de | info@kleinstebuehne.de
ErZählZEItEn So, 22.05., 17.00 Uhr, „die flora“

Martin Ellrodt (frAnKEn) 
Sein Vorbild sind die irischen Barden: sieben Jahre lang 
lernten sie, mit ihrem Harfenspiel die Leute zum Lachen 
zu bringen, sieben Jahre, um sie zu Tränen zu rühren, 
und noch einmal sieben Jahre, um sie zum Einschlafen 
zu bewegen. Martin Ellrodt erzählt Geschichten aus der 
mündlichen Überlieferung aus ganz Europa, von Großen 
und Kleinen für Kleine und Große, mit Zauber, List, Ver-
wandlung und meistens einem guten Ende.

KontAKt www.ellrodt.de | ellrodt@web.de
ErZählZEItEn:  Fr, 27.05. um 14.45 Uhr in Horst,
Sa, 28.05. um 14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr Consol

Erzähler auf einen Blick 



Cordula Carla Gerndt (MünChEn)
In ihrer Geschichtenpraxis bietet sie ein vielfältiges Pro-
gramm für Kinder und Erwachsene, u.a. Erzählabende, 
Vorträge und Seminare rund um Märchen, Geschichten, 
Kommunikation und Kinderliteratur. Auch sie ist eine der 
Schwestern Grimm.

KontAKt: www.geschichtenpraxis.de  
info@geschichtenpraxis.de 
ErZählZEItEn:  Fr, 27.05., 20.00 Uhr, „die flora“
Sa, 28.05., 14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr, Consol

Marco Holmer (nIEdErlAndE / BrEMEn)
...ist Geschichtenerzähler, Schauspieldozent und Theater-
regisseur. Seine besondere Faszination gilt dem Gebiet, 
in dem Erzählen, Theater und bildende Kunst zusammen-
kommen. Die Inspiration für seine Geschichten findet 
Marco in Gegenständen, alltäglichen Ereignissen und der 
Kultur anderer Länder.

KontAKt www.vertellen.nl | info@geschichtenfabrik.eu
ErZählZEItEn Sa,, 28.05., 14.00, 15.00, 16.00 und 17.00 Uhr, 
Consol

Thomas Hoffmeister-Höfener (MünStErlAnd)
Er arbeitet in der religions- und kulturpädagogischen 
Projektarbeit, wo er Erzählseminare und – workhops 
anbietet. 
Er ist in der ErzieherInnen- und LehrerInnenfortbildung 
tätig und hat verschiedene Beiträge zum Thema „Biblische 
Geschichten erzählen“ sowie die Audio-CD „Jüdische 
Erzählungen“ veröffentlicht.  

KontAKt. www.erzaehlmobil.de | erzaehlen@theomobil.de
ErZählZEItEn: Mi, 25.05. 14.45 Uhr, Buer

KAI (öStErrEICh / StEIErMArK)
… liebt besonders die Märchen, Sagen und Mythen Eu-
ropas. Er verbindet die Alpen und das Flachland und mit 
großer Sprachkraft das Gestern und Heute. Und so folgen 
ihm seine Zuhörer wie auch schon 2010 in eine Welt voller 
Geheimnisse.

 
KontAKt. www.geschichtenerzaehlen.at 
storyteller.kai@utanet.at 
ErZählZEItEn:  So, 29.05. 14.30, 15.30, 16.30 und 
17.30 Uhr, Consol

Erzähler auf einen Blick 

Julia Klein (BrEMEn)
...erzählt Geschichten für Erwachsene und Kinder, gibt 
Seminare zum sprachfördernden Erzählen und erfindet 
neue Geschichten auf Bestellung.
Als Geschichtenhändlerin Amalia präsentiert sie in ihrer 
Veranstaltungsreihe „Geschichten im Turm“ die Vielfalt der 
europäischen Erzählszene. Als künstlerische Leiterin des 
internationalen Erzählfestivals „Feuerspuren“ versetzt sie 
seit 2007 ganz Gröpelingen ins Erzählfieber und entwi-
ckelte eine Methodik des mehrsprachigen Erzählens.  

KontAKt www.geschichtenhaendlerin.de 
juliaklein2002@yahoo.de ErZählZEItEn So, 29.05., 14.00, 
15.00, 16.00, 17.00 Uhr, Consol

Dirk Nowakowsk (EdInGEn)
…erzählt Märchen, Mythen und kleine Geschichten, 
überall dort, wo es Raum und Zeit zum Zuhören gibt, für 
Erwachsene, Kinder und Jugendliche. Für Dirk Nowakow-
ski ist das Erzählen ein Gespräch, eine Unterhaltung und 
eine Reise mit den Zuhörern zu inneren Bildern: Märchen 
von Verzauberung und Erlösung, von Kampf und Frieden, 
Märchen in denen Wunder geschehen und vom Wandern 
durch die Welten - und zugleich doch von uns.

KontAKt www.nowakowski-erzaehler.de, 
dirknowakowski@gmx.de 
ErZählZEItEn Do, 26.05., 14.45 Uhr, Kinderbibliothek 
So, 29.05., 14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr, Consol

Daria Nitschke (dortMund) 
Mit Puppentheater, Kindermusik und frei erzählten Mär-
chen und Geschichten bietet sie in ihrem eigenen kleinen 
Theater, der Märchenbühne, ein sehr beliebtes Familien-
programm. Humor, Originalität und Poesie zeichnen ihre 
Geschichten für Erwachsene im „Erzähltheater“ aus.  

KontAKt www.die-maerchenbuehne.de | www.das-erza-
ehltheater.de 
ErZählZEItEn Mo, 23.05., 14.45 Uhr, Kinderbibliothek

Jana C. Raile (nEuStAdt)
ist seit über 20 Jahren Bühnenerzählerin.
Ihre eindringliche, verblüffend variationsreich eingesetzte 
Stimme und die sparsame Gestik garantieren eine einzig-
artige Performance, die viel Raum lässt für die Entwicklung 
eigener Fantasien.

KontAKt www.jana-raile.de | mail@jana-raile.de
ErZählZEItEn:  So, 29.05., 14.00, 15.00, 16.00 und
17.00 Uhr, Consol



Katharina Ritter (MünChEn)
Sie war einmal eine Prinzessin, hübsch und fein von Ge-
stalt, Tochter eines Ritters und einer Königin. Von allen ge-
liebt, wuchs sie bei Hofe auf, spielte mit dem Gesinde oder 
durchstreifte die grünen Wälder ihrer Heimat – sie war ein 
glückliches Kind. Und inzwischen ist Katharina Ritter seit 
über 10 Jahren  als freiwilde Erzählerin unterwegs - von 
Vancouver bis Borneo, von Andelsbuch bis Bordemunzel. 
u.a. als Schwester Grimm.

KontAKt www.geschichtenerzaehlerin.de
Katharina@geschichtenerzaehlerin.de 
ErZählZEItEn Fr, 27.05., 20.00 Uhr, “die flora“ 
Sa, 28.05., 14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr, Consol

Susanne Tiggemann (SChwErtE)
ist  Erzählerin, Schauspielerin und Theaterpädagogin. Beim 
Erzählen liebt sie es in Rollen zu schlüpfen und verschie-
denste Charaktere, Stimmungen und Atmosphären leben-
dig werden zu lassen. Ihre Spezialität ist es, Geschichten 
zu finden oder zu erfinden. So reicht ihr Repertoire von 
eigenen über traditionelle Geschichten bis zu Geschich-
ten, die im Moment entstehen und aus dem Stegreif nach 
Wünschen des Publikums erzählt werden.

KontAKt www.touche-erzaehl-theater.de | info@touche-
erzaehl-theater.de ErZählZEItEn Di, 24.05., 14.45 Uhr, Erle

Melody Roszkiewicz (GElSEnKIrChEn)
… erzählt mit großer Leidenschaft für alle, die Geschichten 
lieben. Federleicht schlüpft sie in die Charaktere und lässt 
die Märchen vor dem inneren Auge ihrer Zuhörer lebendig 
werden – mal voller Schalk und Witz, mal atemlos spannend 
oder geheimnisvoll, immer aber ganz im Hier und Jetzt. 
Melody Roszkiewicz ist auch Theaterpädagogin im Consol 
Theater. Sie erzählt ihre Märchen unter anderem gerne im 
Erzählzelt, der roten Feuer-Jurte. 

KontAKt www.märchenmund.de | info@maerchenmund.de
ErZählZEItEn So, 29.05., 14.30, 15.30, 16.30 und
17.30 Uhr, Consol

André Wülfing (GElSEnKIrChEn)
....ist als Erzähler auf Consol zu Hause. Er lädt regelmäßig 
in die Kellerbar des Theaters ein und zelebriert hier die 
„Geschichten auf Consol“. Immer wieder entstehen neue 
Abendprogramme, welche von hier aus dann auch auf 
Reisen gehen. André Wülfing versteht sich somit als ein 
etwas anderer Botschafter des Ruhrgebiets, jenseits von 
sprachlichem Slang und Klischee. Er erzählt für kleines 
und junges Publikum genau so gerne wie für viele und 
gereifte Ohren.

KontAKt www.geschichtenbuehne.de 
wuelfing@consoltheater.de ErZählZEItEn So, 22.05., 
20.00 Uhr, Schloss Horst  | Sa, 28.05., 14.00, 15.00, 16.00, 
und 17.00 Uhr, Consol

Kulturraum „die flora“
Florastraße 26
45879 Gelsenkirchen

Schloss Horst
Turfstraße 21
45899 Gelsenkirchen

Consol Theater / 
kultur.gebiet CONSOL
Bismarckstraße 240
45889 Gelsenkirchen

Kinderbibliothek 
Ebertstr. 19
45879 Gelsenkirchen

Stadtteilbibliothek Buer
Kurt-Schumacher-Str. 394/396
45875 Gelsenkirchen

Stadtteilbibliothek Erle
Cranger Str. 323
45891 Gelsenkirchen

Stadtteilbibliothek Horst
Schloßstr. 35
45899 Gelsenkirchen

Überblick SpielOrte
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Vorverkaufs-
informationen 
und Preise:           

Eintrittskarten und weitere 
Informationen gibt es im

Consol Theater 
Bismarckstraße 240
45889 Gelsenkirchen

Tel.: 0209 9 88 22 82
Mail: kontakt@consoltheater.de
Kassenöffnungszeiten:  
Mo.-Fr.:  16.00 – 18.00 Uhr

Weitere Informationen im Internet unter:
erzaehlfestival.gelsenkirchen.de
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